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Q^e rmome ter=Eiit teilungett.
Das IDort Œ^ermometer ift griedjifd? unb
Reifet beutfdj IDärmemeffer. Das ©hermo»
meter bient jur Beftimmung bes XOam^w
ftanbes (Semperatur). IDärme beljnt bie
Körper aus, Kälte 3tet?t fie 3ufammen. Das
©thermometer mif3t, um toieoiel fid; getuiffe
Körper (meiftens Quedfilbet, bas in einem
©efäf; mit fjaarröfytcfyen eingefdjloffen ift)
infolge ber ©emperatureinflüffe aushelfen
ober }ufammen3iei)en u. beftimmt baburd)
ben ©tab ber beftefjenben tDärme ob.Kälte.
Einteilung nach ©entigrab (Selfius).
Der grofee fc^tnebifdje Botanifer Sinné teilte
ben Raum 3toifdjen ber tjöchften u. niebrig»
ften ©emperatur bes IDaffers, bem ©efrier»
unb bem Siebepuntt, bie beibe fefjr leidjt er»
fenntlid; finb, in 100 © r a b e. ©elfius, ein
fdjtDebifdjer flftronom (1707-1744), ertoarb
fid? Derbienfte um bie (Einführung biefer
Sfala in ben meiften Cänbern Europas. Da
er aber nidjt, roie man annahm, ber Etfinber
ift, toirb C° beffer als ©entigrab gelefen.
(Einteilung nad) Réaumut. Réaumur,
ein fran3. Phyfiter (geb. 28. gebr. 1683,
geft. 18. ®!t. 1757), teilte 1714 ben Raum
jtoifdjen ©efrier» unb Siebepunft bes IDaf»
fers in 80 ©rabe ein. Diefe Sfala ift in
granfreicfj im ©ebraud). Einteilung
nad) gahrenheit. gahrenheit, ein beut»
fdjer Raturforfcher (geb. 14. îïïai 1686, geft.
16. Sept. 1736), teilte ben gleichen Raum in
180 © r a b e ein. 3" feiner Sfala ift ber

©efrierpunft mit ©rab 32, ber Siebepunft mit ©tab 212
be3eichnet. Die Sfala oon gahrenheit ift in Englanb unb
flmerifa gebräuchlich, gormein 3ur Umrechnung ber
S f alen. Das Schtifoeidjen für ©rab ift eine fleine, über
bie Sdjriftlinie geftellte °. 1 0 C 0,8 0 R 1,8 0 F,
10 Réaurttur l1/«0 C 21/«0 F, 10 gahrenheit Vo0 C

'/«0 R, 4 0 Réaumur 5 0 C. Der oerfd)iebene Stanb
bes Rullpunftes ift bei gahrenheit 3U berüdfidjtigen.
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The rmometer-Linteilungen.
vas Wort Thermometer ist griechisch und
heißt deutsch Wärmemesser. Oas Thermometer

dient zur Bestimmung des Wärmezustandes

(Temperatur). Wärme dehnt die
Körper aus, Kälte zieht sie zusammen, vas
Thermometer mißt, um wieviel sich gewisse
Körper (meistens (Quecksilber, das in einem
Gefäß mit Haarröhrchen eingeschlossen ist)
infolge der Temperatureinflüsse ausdehnen
oder zusammenziehen u. bestimmt dadurch
den Grad der bestehenden Wärme od.Kälte.
Einteilung nach Tentigrad (Celsius).
Oer große schwedische Botaniker Linné teilte
den Kaum zwischen der höchsten u. niedrigsten

Temperatur des Wassers, dem Gefrier-
und dem Siedepunkt, die beide sehr leicht
erkenntlich sind, in lOt) Grade. Celsius, ein
schwedischer Astronom (l707-l744), erwarb
sich Verdienste um die Einführung dieser
Skala in den meisten Ländern Europas, va
er aber nicht, wie man annahm, der Erfinder
ist, wird L° besser als Centigrad gelesen.
Einteilung nach Reaumur. Reaumur,
ein franz. phgsiker (geb. 28. Febr. 168Z,
gest. 18. Gkt. l7S7), teilte l7l4 den Raum
zwischen Gefrier- und Siedepunkt des Wassers

in 80 Grade ein. Diese Skala ist in
Frankreich im Gebrauch. Einteilung
nach Fahrenheit. Fahrenheit, ein deutscher

Naturforscher (geb. l4. Mai l686, gest.
lö. Sept. I7Z6), teilte den gleichen Raum in
l80 Grade ein. In seiner Skala ist der

Gefrierpunkt mit Grad Z2, der Siedepunkt mit Grad 2l2
bezeichnet, vie Skala von Fahrenheit ist in England und
Amerika gebräuchlich. Formeln zur Umrechnung der
Skalen, vas Schriftzeichen für Grad ist eine kleine, über
die Schriftlinie gestellte °. l ° L — 0,8 ° k7 — l,8 ° N,

l ° Rèauckmr ^ U/«° L ^ 2V« ° B, I ° Fahrenheit ^ L
R, 4 ° Rêaumur — 5 ° L. Oer verschiedene Stand

des Nullpunktes ist bei Fahrenheit zu berücksichtigen.
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